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Der Reichstag
Heute tritt der Reichstag nach den Weihnachtsferien

wieder zuſammen Ueber das Schickſal des öſterreichiſch
ungariſchen Handelsvertrages waren in den letzten Tagen
ſo viel Gerüchte verbreitet daß man mit erhöhter Spannung
der Erklärung des Reichskanzlers die ja offiziös bereits
angekündigt iſt entgegenſieht Es heißt am Freitag habe
das Reich an den verbündeten Kaiſerſtaat ein Ultimatum
gerichtet um endlich in der Frage der Viehkonvention zu
einem Abſchluß zu gelangen Die ungariſchen Delegierten
ſollen darauf nach Budapeſt abgereiſt ſein um von Tisza
neue Jnſtruktionen einzuholen Jedenfalls dürften die
Agrarier ihre Abſicht wahr machen den Reichskanzler falls
er innerhalb der erſten drei Tage keine Erklärung über die
handelspolitiſche Lage abgeben ſollte durch eine Jnter
pellation zu einer Erklärung zu provozieren In dieſer von
ſeiten des Bundes der Landwirte angeregten Interpellation
ſoll auch um Auskunft über die Zeit des Jnkrafttretens der
Verträge erſucht werden Vielleicht gibt dieſe Gelegenheit
Anlaß zu einer allgemeinen breiten und ausführlichen
Debatte über die handelspolitiſche Lage und hoffentlich er
fährt man dabei einmal Näheres auch über die wirtſchafts
politiſchen Beziehungen des Reiches zu Großbritannien den
amerikaniſchen Ländern und den ſonſtigen überſeeiſchen
Staatsgebieten Es gibt noch manche dunklen Punkte in
der handelspolitiſchen Zukunft des Deutſchen Reiches die
einer lichtvollen Aufklärung ſeitens der Regierung harren
Eine generelle und manche intereſſante Einzelheit ein
ſchließende Darlegung des künftigen überſeeiſchen Wirt
ſchaſtsprogramms vom Bundesratstiſche aus wäre entſchieden
zeitgemäß ſie würde der publiziſtiſchen Diskuſſion manche
Perſpektiven eröffnen können

a über die geſamte diplomatiſche Lage wird hoffentlich

Ha

einmal ein erſchöpfendes Expoſé an den Reichstag ge
langen Wie kommt es um zu früher erwähnten Dingen
ein neues Moment hinzuzufügen daß das Deutſche Reich
auch von der internationalen Regelung der Hull Affäre
ausgeſchloſſen wurde Es gingen durch die Preſſe demen
tierte Gerüchte über diplomatiſche Differenzen des Reiches
mit England Abg Dr Paaſche malte das Geſpenſt eines
Krieges an die Wand und erklärte in Kreuznach nur die
Geſchicklichkeit der deutſchen Diplomatie habe die Wahrung
des Friedens ermöglicht Mit ſolchen ernſten Dingen wird
ein gewiſſenhafter Parlamentarier nur dann an die Oeffent
lichkeit treten wenn er die feſte Ueberzeugung von der
Richtigkeit ſeiner Ausführungen hat Niemand kann daran
zweifeln daß in den Mitteilungen Paaſches mehr als
bloß ein Körnchen Wahres enthalten iſt Worauf mögen
ſich die Differenzen bezogen haben Es liegt nahe dabei
an die Auslieferung der auf engliſches Gebiet nach
Betſchuanaland geflüchteten Neger zu denken die England
verweigert hat indem es den Auſſtändiſchen die Rechte
einer kriegführenden Partei zuerkannte Möglicherweiſe
werden ſich die vorſchnell halboffiziös abgeſtrittenen
Meinungsverſchiedenheiten auch noch auf andere Fragen er
ſtreckt haben Wir erinnern dabei an die Fahrt eines auf
engliſcher Werft für die ruſſiſche Regierung erbauten
Torpedobootes durch den Kaiſer Wilhelm Kanal ferner an
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die differenzielle Behandlung deutſcher und engliſcher
Kohlenſchiffe in Glasgow an die Schwierigkeiten die der
deutſchen Schiffahrt in Auſtralien bereitet werden und an
die vom Globe veranſtaltete Hetze gegen die angebliche
Gründung einer deutſchen Flottenſtation in der dem
Deutſchen Reiche gehörigen Blanche Bai im Bismarck
Archipel Bei allen dieſen Fragen wenn ſie in Betracht
kommen ſollten kann es ſich naturgemäß nur um gering
fügige Streitpunkte gehandelt haben Es wäre wünſchenswert
wenn Graf Bülow im Rahmen ſeiner vorausſichtlich nach
dem Wiederzuſammentritt des Reichstags zu erwartenden
Rede einmal mit Details aufwarten und in den Gang der
diplomatiſchen Geſchäfte hineinleuchten würde Als er
freuliches Moment begrüßen wir es daß die Anregungen
Sir Thomas Barclays zur Beſſerung der deutſch engliſchen
Beziehungen inzwiſchen auf fruchtbaren Boden gefallen ſind
und daß wie im Vorjahre zwiſchen den Vertretern der
Handelskammern und Kaufmanngskreiſe Frankreichs und
Englands Beſuche ausgetauſcht wurden ſo in dieſem Jahre
ein gleiches zwiſchen England und Deutſchland geſchehen ſoll
mit der ausgeſprochenen Abſicht ein beſſeres Einverſtändnis
zwiſchen den beiden Sationen herbeizuführen Erwähnt
ſei daß der Beſuch der engliſchen Abteilung in Deutſchland
für den Monat Mai oder Juni in Ausſicht genommen
iſt und daß ſich bereits über hundert Perſonen
zu der Reiſe nach Deutſchland angemeldet haben Der
deutſche Gegenbeſuch in England ſoll im Monat Auguſt
ſtattfinden Dieſe Einleitung beſſerer Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und England bildet hoffentlich den endgültigen
Abſchluß jener Periode des Aergers und der Verſtimmung
die nun ſchon einige Jahre gewährt hat Gerade darum
aber weil offenbar ein Umſchwung zum Beſſeren eingetreten
iſt wird es dem Reichskanzler leichter als bisher möglich
ſein im Anſchluß an die Paaſcheſchen Mitteilungen mit einer
objektiven Darſtellung der kritiſchen Situation an deren
Beſeitigung die Diplomatie gearbeitet hat nicht länger
zurückzuhalten

Ein dritter wichtiger Punkt der eine Darlegung des
Regierungsſtandpunktes herausfordert betrifft Fragen der
inneren Politik nämlich den Streik im Ruhrkohlenrevier
Jedenfalls darf das Jntereſſe an den Fragen der Handels
und auswärtigen Politik nicht ſo weit in den Vordergrund
gerückt werden daß die Regierung ſich der Pflicht ledig er
achten könnte in programmatiſcher Weiſe zu der Arbeiter
bewegung im Ruhrrevier Stellung zu nehmen Jetzt
iſt endlich der Zeitpunkt gekommen das Vertrauen
der Arbeiterſchaft wieder zu gewinnen das bei Ge
legenheit des Bergarbeiterſtreiks von 1889 trotz
des beſten Willens durch nicht genügende Entſchieden
heit verloren gegangen iſt Die Regierung kann die
Arbeiterſchaft für die Monarchie zurückerobern wenn ſie den
ernſtlichen Willen dazu hat Nur muß ſie es nicht mit
Enqueten und Erwägungen tun wollen ſondern mit Feſtig
keit und Entſchloſſenheit Auch hierüber wünſchen wir Mit
teilungen vom Grafen Bülow

Dies ſind momentan die drei markanteſten Fragen auf
die ſich das öffentliche Jntereſſe konzentriert hoffen wir daß
die parlamentariſche Fühlungnahme zwiſchen Regierung und
Volk die kaum noch vorhanden iſt durch die zu erwartende
Ausſprache ſich wieder herſtellt und daß das Parlament

ſelbſt wieder dadurch daß es zum Schauplatz bedeutender
Vorgänge wird an Anſehen im Volke um einige Grade
zunimmt

Deutſches Keich
Politiſches

Zu den Handelsvertragsverhand lungen mit
Oeſterreich Ungarn erfährt die Zeit daß Deutſchland
am Freitag in der Veterinärfrage ein Ultimatum geſtellt
hat Jnfolgedeſſen reiſte einer der ungariſchen Delegierten nach
Budapeſt ab um ſich neue Jnſtruktionen zu holen Die Entk
ſcheidung wird nun heute oder ſpäteſtens morgen vormittag
erfolgen

Dle Norddeutſche Allg Ztg ſchreibt offiziös Jn den
letzten Tagen ſind wieder Gerüchte über eine angebliche poli
tiſche Spannung zwiſchen Deutſchland und Eng
land aufgetaucht Unter vager Berufung auf auswärtige
Blätter wurde ſogar behauptet es hätte ein gereizter Noten
wechſel zwiſchen London und Berlin ſtattgefunden Mehrere
deutſche Zeitungen haben ſich bereits das Verdienſt erworben
dieſe Ausſtreuung als jeder Begründung entbehrend zu bezeichnen
Zu einer Verwicklung mit Großbritannien fehlt und fehlte jeder
Anlaß Auf dem publtziſtiſchen Gebiet haben allerdings gewiſſe
auffällige Aenßerungen wie ſie vereinzelt in der engliſchen Preſſe

wir denken an Army and Navy Gazette und Vanity Fair
aufgetaucht ſind bei uns Auſmerkſamkeit erregt Die aggreſſiv

klingenden Bemerkungen waren doch nicht imſtande eine
Spannung zwiſchen Deutſchland und England zu erzeugen

Einer Beſchränkung des allgemeinen Wahlrechts hat
wie in den Münchener Neueſt Nachr hervorgehoben wird
der antiſemitiſcheReichstagsabg Bruhn in einer Antiſemiten
Verſammlung am Donnerstag in München in verſchleierter Form
das Wort geredet

Die wirren Reden des Grafen Pücckler die eine Zeit
lang als Flugblätter in den Straßen feilgehalten wurden ſpäter
aber dem poltfzeilichen Verbot anheim fielen werden neuerdings
wieder ausgeboten Das Gericht hatte entſchieden daß zur Be
ſchlagnahme keine Veranlaſſung vorliege und die Polizei kann
daher nichts dazu tun um den Unfug zu unterbinden Das
neueſte Elaboxagt beſchäftigt ſich mit dem Zukunftsſtaat
gleichzeitig beſchäftigt ſich der Graf auch mit den Hohenzollern
Es heißt in der Rede

Das deutſche Kaiſertum kann rubig weiterbeſtehen im
Zukunftsſtaate das ſtört uns nicht im mindeſten in
unſeren ſoztalen Kämpfen und Beſtrebungen Wenn ich auch
mit dem jetzigen Träger der Krone nicht übereinſtimme in
vielen politiſchen und ſozialen Fragen der Gegenwart ſo bin
ich doch kein Gegner des Kaiſertums als ſolches Außer
dem haben ſich unſere Könige ſo ziemlich bewährt im
Strome der Zeit und haben meiſtens ganz nett und ganz
verſtändig regiert Man kann nichts kaput ſchlagen was
immer noch leidlich in Ordnung iſt wir wollen daher den
ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaat proklamieren auf den Trümmern
der verfaulten Geſellſchaft aber mit einem verſtändigen ſozialen
Kaiſer an der Spitze

Dem lieben braven Kerl Bebel Herrn von Vollmar Auer
und den anderen roten Brüdern ruft der Graf zu ſie möchten
doch im Reichstag etwas Lärm Radau und Tumult machen und
den Herren am grünen Tiſch ſo furchtbar die Wahrheit ſagen
daß die Brüder alle vor lauter Schreck und Angſt auf den

Rücken fallen Dann würde überall donnernd der Ruf er
u Es lebe der Berliner Sozialismus Der Mann kann

o bleiben

wer
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Preuilleton

Der Monat der Seſte in Japan
Für die Japaner deuen die Kapitulation Port Arthurs

diesmal noch ein beſonderes Freudenfeſt geſchenkt hat iſt der
Januar ein an Feſten reicher Monat Schon am Silveſter
abend beginnt das Nenjahrsfeſt und dauert die erſten drei
Tage des Januar dann folgt das Feſt der Feuerwehrleute
am 4 Januar am 10 Wer das Feſt der Dichtung und
am 16 Januar das Feſt der Lehrlinge Das Volk vonRippon das ſeine Energie und Kraft im ernſten Kriege

bewieſen hat verſteht aber auch vorzüglich ſeine Feſte zu
feiern Das e Volk wird dann zu einem Volk von
Kindern und gibt ſich völlig der Freude des Angenblicks hin
Soviel man auch über die eigentliche Religion der Japaner
diskutiert hat religiöſes Fühlen und frommer Sinn herrſchen
überall in Japan und Pilgerfahrten werden nach vielen
hochverehrten Heiligtümern unternommen Das Neuſjahrsfeſt
iſt das Feſt der Ernte und das ſehenswerteſte Schauſpiel
iſt die Prozeſſion der ländlichen von Ochſen gezogenen
Karren Es iſt wie der Triumphzug des Erntegottes der
hier vorbeizieht Phantaſtiſch aufgeputzte und maskierte
Männer folgen dem Gotte Geiſhas in hell glänzenden Ge
wändern flattern dazwiſchen und laſſen zirpende Töne er
klingen auf ſeltſamen Jnſtrumenten den Kotos Biwas
Samiſens Die Wagen deuten durch große Reishaufen die
allegoriſche Darſtellung einer reichen Ernte an und ſind aus
geſchmückt mit Bambusſtäben und Laub Stäbe Fächer
Fahnen und bunte Laternen ſchwingen in der unruhigen
Luft und über allen ſchwebt das rieſige Banner von Nippon
das auf tiefrotem Samt die aufſteigende Sonne zeigt
während goldene Strahlen hinſchießen über den blendend
weißen Grund Dem großen Wagen folgen kleine Hand
karren ebenfalls mit Neis beladen All dies wird dem Gott
dargebracht Die Japaner ſind überhaupt ein ſehr dank
bares Volk Sie unternehmen lange Reiſen nach dem Fuji
Nikko und anderen Heiligtümern um den Göttern Dank
opfer darzubringen Ein Miſſionar der unter ihnen
weilte erklärte Die Japaner ſind ſo dankbar daß ihre

Herzen auch noch dem zugetan bleiben werden der ſie beſucht
nd ihnen all ihre Nahrung fortißt
Die Straßen bieten am Neufjahrstag einen feenhaften von

Farben und Licht erfüllten Anblick Der feine Geſchmack
der auch in den unterſten Volksſchichten lebt äußert ſich
hier in prachtvoller Weiſe Alle ſind ſie in vielfarbige Ge
wänder gehüllt und die Farben ſind aufs delikateſte ab
geſtimmt ſo verſchwimmt in einem Meer von Tönen und
hellen Flecken dieſe hin und her wogende Menge von bunten
Lampen in vielfachen Reflexen beleuchtet Vor den Türen
der Häuſer ſind nawas Seile aus Gras gezogen die
feindſelige Geſpenſter abhalten ſollen davor ſind junge
Kiefern mit ihren roten Stämmen und dem Schwarz der
Nadeln aufgeſtellt Und alles iſt mit Fahnen farbigem
Papier mit Tang Farnkrautbüſchen und beſonders mit
hochroten Vebis das ſind Figuren von Krebſen die in
den Zweigen der Väume befeſtigt ſind ausgeputzt Jn den
feſtlichen Straßen wandern nun die Leute hin und her und
beſuchen ſich um ihre Neujahrsgeſchenke zu machen Dieſe
ſind ſtets höchſt elegant in kleine Pakete von farbigem oder
Goldpapier verpackt mit ſeidenen Schnüren und ſchönen
Troddeln verziert doch der Jnhalt iſt häufig merkwürdiger
Art Ein getrockneter Fiſch oder etwas Seidengarn oder ein
paar Früchte die gute Geſinnung und Freundlichkeit des
Gebers bezeigend

Am vierten Tage nach Neujahr findet die große Parade
der Feuerwehrleute ſtatt Da eine Feuersbrunſt nächſt
dem Erdbeben die häufigſte und am meiſten gefürchtete Gefahr
iſt ſo iſt die Feuerwehr eine für Japan höchſt wichtige Ein
richtung So haben denn auch die Feuerwehrmänner große

den Zug den die Feuerwehrleute von Tokio durch die Ginza
die Hauptſtraße der Reſidenz veranſtalten Langſam von
Menſchenwogen umflutet ziehen ſie dahin in ihren blauen
Gewändern die mit grotesken weißen und roten Symbolen
des Feuerdrachens verziert ſind ſie halten an und führen
akrobatiſche Kunſiſtückchen an ihren hohen Vambusleitern
aus während Tauſende voller Erregung zuſehen DonnernderJubel begrüßt einen beſonders Layſeten und Geſchickten

der vielleicht ſchon bei manchem Brande ſein Leben todes

Sympathien beim Volk und eine ungeheure Menge begleitet

leichten Bambusſtäben gefügte Leiter die zwei Kameraden
nur ſchwankend halten bis zur letzten Sproſſe hinaufſteigt
und dann mit den Armen ſich aufſtützend die Beine in die
Luft ſtreckt Die Prozeſſion der Feuerwehrleute von Tokio be
wegt ſich ſo langſam zu den Tempeln der Shiba den
Gärten der großen Stadt
Am 10 Januar findet des Mikados eigenſtes Feſt ſtatt

Es iſt das Feſt der Poeſie ein ehrwürdiger Tag von
altersher Der Mikado iſt bekanntlich ſelbſt Poet und macht
lyriſche Gedichte Japan hat ſeit Urzeiten eine beſondere
Würde für den Großmeiſter der Dichtkunſt Dieſer prüft
nun die große Anzahl von Gedichten die ihm von allen
Seiten für den 10 Januar zugeſandt werden Die beſten
überreicht er am Feſttage im Gocho dem Kaiſerpalaſt dem
Mikado Eine prächtige Verſammlung iſt hier vereint Der
Kaiſer und ſein ganzer Hof ſind anweſend ebenſo die
Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen und Hofdamen Alle dieſe
reich und prächtig gekleideten Menſchen ſind in einem Garten
verſammelt der in traumhafter Lieblichkeit daliegt Dunkle
Cedern ſtehen auf grünem Raſenſamt die Kamelien ſind
in voller Blüte Durch das Blätterwerk der Bambusbäume
tauchen Berge und weite Gefilde auf Eine gedämpfte
Muſſik ertönt auf dem Raſen ſchlingen ſich Tänze und Reigen
in märchenhafter Schönheit während die preisgekrönten Ve
werber ihre Verſe auf weiße Seidenfächer malen

Der 16 Januar bringt das letzte dieſer vier japaniſchen
Feſte Das Feſt der Lehrlinge iſt ebenfalls von der
Zeit geheiligt eine uralte Tradition und eine ſchöne Ehrung
des Fleißes und der Arbeit Faulenzer gibt es in Japan
nicht Wer irgend ein Handwerk oder eine techniſche Fertig
keit kennt wird ſie bis zur höchſten Vollendung ausbilden
Darum genießen die Handwerker auch in Japan eine
Achtung wie ſie bei uns nur im Mittelalter die Zünfte der
Steinmetze und Holzſchnitzer genoſſen die in das Werk ihrer
Hände noch ihre gonze Seele legten und darum bringen ſie
auch ſo herrliche Werke des Künſtgewerbes zuſtande Die
Handwerker jeder Stadt bringen in dem Heiligtum ihrem
Gotte Opfer dar Bei der nachfolgenden Feſtlichkeit und
Luſtbarkeit ſind beſonders die Pläße viel beſucht auf denen
Jongleure Akrobaten und Ringer ihre Künſte zeigen

mutig arg het hat Er tritt vor und vollführt ein echt
ongleurſtück indem er die ſehr hohe aus ganzjapaniſches



warlamentarhces
Der Bundesrat hat beſchloſſen den Breun ſtener

dergütungsſatz von 6 M ſür das Hektoliter Alkohol bis
anf weiteres beizubebalten

Parteinachrichten
Aus dem Wabhlkreis Calbe Aſchers leben wird uns

geſchrieben Die ſozialdem okratiſche Parjei des Kreiſes macht
die höchſten Anſtrengungen den Sieg im erſten Wahlgange zu
erringen da ſie annehmen muß daß alle Partedzn wie ſie in
dem Jerichower Kreiſe für den freiſinnigen Kandidaten ein
getreten ſind diesmal ſür den nationalliberalen Kandidaten
Placke in der Stichwahl eintreten werden Zu wünſchen wäre
letzteres jedenfalls Faſt jeden Abend ſind jetzt Verſammlungen
Dr Liebknecht ſprach geſtern hier im Stadtpark Für die Hand
werker ſprechen vier Redner im Kreiſe

Sozigles
Der kürzlich begründete Deutſche Bund für Mutter

ſchutz hat jeßt in Eiſenach ſein erſtes Mutterbeim er
öfinet Nähere Auskunft erteilt Herr Dr Landmann in Eiſenach
Vornſtraße 9

Koloniales
Die letzten ſiegreichen Gefechte gegen die Hotten

totten bei Stamprietfontein und Nabas ſind auf deutſcher
Seite mit ſchweren Opfern erkauft worden Jn dieſen Gefechten
ſind nach dem Lok Anz gefallen 4 Offiziere darunter Major
Nauendorff und Leutnant v Vollard Bockelberg verwundet
5 Offiziere ferner gefallen 15 Mann verwundet etwa 40
Auch nach dem Kl Jounrnal verlautet gerüchtweiſe daß die
Verluſte in dem 50ſtündigen Gefecht bei Groß Nabas ſehr be
dentend ſeien Es ſoll bereits die Nachricht angelangt ſein der
Verluſt betrage fünf Offiziere und fünfzig Mann

Briefe eines Artillerie Offiziers aus Deutſch
Südweſtafrika die den Vorſtoß der Kolonne Eſtorff auf der
Verfolgung der flüchtenden Hereros nach dem äußerſten Oſten
der Kolonie ſchildern werden in der Tägl Rundſch veröffent
licht Der Offizier ſchreibt Mein Zug mußte ſchließlich wegen
des unglanublich tiefen Sandes und dichten Gebüſches nach 10 km
Kehrt machen da wir aber abziehenden Hereros mit Vieh auf
der Spur waren ſchloß ich für meine Perſon mich weiter der
Spitze an Wir bekamen denn auch eine Menge Vieh und er
wiſchten etwa 10 Kerls alle einzeln in wilder Flucht Obwohl
die Kerls Gewehre hatten ſetzten ſie ſich nicht zur Wehr
Oft kann man durch das dichte Geſtrüpp kaum folgen die Dornen
zogen einen bald vom Pferde dann endlich wird der Kerl ſchlapp
man reitet von ſchräg rückwärts an ihm vorbei und dann werfen
ſie ſich gewöhnlich hin Wenn ſo ein Lump mehr Schneid hätte
könnte er einfach nach etwa 20 Sätzen halten umdrehen und
einen ans dem Sattel holen So überläßt man ihn den Leuten
beſonders gut Angezogene werden mitgenommen um ansgefragt
zu werden mit den anderen wird kürzer Prozeß
gemacht Einen Kerl er hängt jetzt hier hinterm Lager am
Galgen haben wir erwiſcht in tadelloſer Litewka Cordhoſe
Uniformhut alles tadellos einen Vorlader Kaliber 2 em mit
dem Stempel Tower 1849 Natürlich griffen wir auch eine
Menge Weiber und Kinder einen Bengel von etwa 12 Jahren
habe ich mitgenommen er wird jetzt als Bambuſe Boy an
gelernt Wir lagen ohne jeden Schatten bei blödſinniger
Hitze bis 3 Uhr nachmittag kein Waſſer mein Hauptmann
Rembe mit bohem Fieber es war neit Um 3 Uhr Rückmarſch

mein Haupkmann kann nicht mehr aufs Pferd und wird auf eine
Protze gepackt Es heißt nach 8 km ſoll Waſſer ſein wie wir
hinkommen bat das Hauptquartier das vorher bei uns vorbei
gerückt iſt das letzte ansgetrunken Nun denſelben Weg zurück
vier Tiere krepieren mir in den Sielen die Hälfte wird kanm
noch mitgeſchleift Um 8 Uhr komme ſch mit meiner Batterie
auf der alten Lagerſtelle an die Tiere ſind ſo ſchlapp daß ſie
kaum getränkt geſchweige denn auf die etwa Stunden ent
ſernte Weide getrieben werden können Am nächſten Morgen
mußten die meiſten Tiere die ſich gelegt hatten aufgehoben
werden ſie konnten allein nicht mehr hochkommen Das war
geſtern Dazu meldete ſich mein Hauptmann 2 Unteroffiziere
und 4 Mann krank typhusverdächtig Heute wieder 4 Mann
mein Hauptmann iſt heute ins Lazarett gekommen Weiter
ſchreibt der Offizier Wir ſind hier überhaupt äußerſt geſpannt
was über die verſchiedenen Siege 7 in die Zeitungen gekommen
iſt Allmählich wird wohl ſo allerlei auch durchſickern das eine
kann ich nur ſagen hätten wir einen Gegner der nur einiger
maßen mehr offenſive Tätigkeit entwickelte z B durch nächtliche
Angriffe Unternehmungen gegen unſere Verpflegungstransporte
uſw wir wären hier mit Mann und Maus abgetrocknet ſo
heißt der Fachansdruck ſür erſchießen odrr verhungert Es iſt
bei den Strapazen kein Wunder wenn meine Batterie z B
folgende Verluſte durch Tod und Krankheit innerhalb 4 Monaten
batte Ansrückſtärke am 4 Juni 4 Offiziere 12 Unteroffiziere
87 Mann jetzt 2 Okt 1 Offizier 5 Unteroſſiziere 37 Mann
außer etwa 8 Mann herzkrank alles typhusverdächtig

Die Zahl der er mordeten Weißen im Groß Nama
land beziffert die Deutſch Südweſtafr Zig anf 45 Gegen
700 Pferde 5000 Stück Rindvieh und über 100,000 Stück Klein
vieh ſeien geraubt Dagegen wird berichtet daß eine größere
Zahl Farmen wieder beſetzt ſei Der Mangel an eingeborenen
Arbeitern erſchwere aber die Bewirtſchaftung vorläufig noch ſehr

Die Nondd Allg Ztg ſchreibl Der interimiſtiſche Vize
gouverneur Berg der Karolinen hat gemeldet daß er mit
Unterſtützung des Kriegsſchiffes Kondor die Bewohner der
Truckinſeln friedlich ganz enlwaſfnet hat Er hat den Ein
geborenen 436 Gewehre und 2531 Patronen abgenommen

Verſammlungen und Kongrefſſe
Mit dem 1 Jannar 1805 iſt der Beſchluß des Geſamt

ausſchuſſes des Handels vertragsvereins vom 23 Sep
tember v J in Kraft getreten nach welchem die Geſchäſtsleitung
des Vereins künſtig einem fünfköpfigen Vorſtand übertragen
werden ſollte Der Vorſtand beſteht aus folgenden Herren
Berllu Fabrikbeſitzer Panl Mengers Berliner Velvetfabrik
M Mengers u Söhne Dresden Generaldirektor Hofrat
Dr Kolbe Chemiſche Fabrik auf Aktien v Heyden Radebeul
bei Dresden Frankfurt a Stadtrat H Flinſch Schrift
gießerei Flinſch Hamburg H Edm Voblen Bohlen u Behn
Nürnberg Kommerzienrat O Soldan Gebrüder Soldan Mit
gleichem Datum hat Abgeordneter Bergrat Gothein den bisher
von ihm ſtellvertretend verwalteten Vorſitz des Handelsvertrags
vereins niedergelegt er hat ſich jedoch auf beſonderen Wunſch
bereit erklärt dem Ausſchuß des Vereins weiterhin anzugehören
um deſſen Arbeiten auch in Zukunft zu unterſtützen

Ausko und
Der Krieg in Oſtaſien

Poert Arthnur

Das japaniſche Maxineamt hat ſein Bedauern ausgedrückt über
das Wilßverſtändnis das bei der Sendung des engliſchen Kreuzers

Andromeda nach Port Arthur vorgelegen habe und erklärt ver
Kommandant von Port Arthur habe die Annabme der Hilfe
leiſtung auf Grund der allgemeinen Jnſltruktionen erweſgert
Die britiſchen Behörden haben den engliſchen Geſauoten in Toklo
zu ſpät von der Sendung des Kreuzers in Tenntnis geſetzt
obald Ser Geſandte jedoch die Nachricht halten hatte hat er

ſoſort für die Annahme des Anerbietens durch die japaniſchen
Dehörden Sorge getragen Als dann der Vefehi die angebotene

Feinde

Hilſe anzunehmen in Port Arthur ankam war die Andromeda
bereits abgefahren

Das Aunfſuchen der Minen ſowie die Unterſuchung der ge
ſunkenen Schiffe hat infolge Sturmes Verzögerung erlitten

Zur Verſtärkung des baltiſchen Geſchwaders
Zwiſchen dem 28 Januar und dem 2 Februar verlaſſen um

ſich mit dem Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwensly zu ver
einigen folgende Schiffe den Hafen von Libau das Linienſchiff
Jmperator Nicolai die Küſtenpanzer General Admiral

Apraxin Admiral Sſenjawin Admiral Uſchakow und der
Panzerkrenzer Wladimir Monomach

Die Reformbewegnng in Rußland
Pobjedonoszews Brief an den Zaren

ſoll nach franzöſiſchen Blättern folgenden Wortlaut haben
Allergnädigſter Herrſcher Unſer Herr und Heiland hat Dir

die heilige Sendung aufgetragen das Kreuz des Ortbodoxismus
im äußerſten Oſten aufzurichten inmitten von Völkerſchaften
die an Götzenbilder und nicht an Gott glanben die infolge
deſſen auch nicht dem Ebenbilde Gottes gleichen ſondern dem
unſauberen Geſchlechte der Affen Dieſe Miſſion iſt keine
leichte Aufgabe und noch weniger leicht iſt die Aufgabe das
Kreuz unter den Feinden des Glaubens aufzurichten Harte
Prüſungen ſind beſtanden nicht allein von unſerem Herrn und
Heiland Jeſus Chriſtus ſondern auch von ſeinen Apoſteln und
von den Zaren Deinen Vorſahren Die Stunde des
Sieges iſt nahe Durch Deinen unumſchränkten Willen
ſind Hunderttauſende von Söhnen der rechtgläubigen Kirche zur
Verteidigung des Vaterlandes und der Rechtgläubigkeit aus
geſandt und zu dieſem Ziele drängen ſich alle Tage und jede
Stunde ungezählte Heere Deiner treuen Untertanen Und in
ſolchen Stunden wagen es Deine Diener und die
Adligen die ſich Dir nähern dürfen Deine geweihte
und wahrhaft rechtgläubige Seele durch ihre un
vernünftigen Machenſchaften zu beunrubigen
in der Abſicht Deine autokratiſche Macht zu ſchwächen
und eine Art von Generalſtaaten zu ſchaffen Alle
dieſe Machenſchaften rühren daher daß Deine Feinde ſich
deſſen bewußt ſind und Dich offenbar darum beneiden
daß Dir die beglückende geſchichtliche Aufgabe obliegt den ortho
doxen Glauben im äußerſten Oſten zur Geltung zu bringen
Du haſt das Recht als Selbſtherrſcher und Geſalbter Gottes
ganz nach Deiner Weisheit und nach Deinem Her
zenswunſch alles zu tun Du haſt das Recht Deine
getreuen Untertanen in den Tod zu ſenden oder
zu begnadigen Du haſt das Recht Deine Gnade oder
Deinen Groll wen immer Du willſt fühlen zu laſſen Du
herrſcheſt zu dem Ruhme Rußlands und zum Schrecken Deiner

Aber o Du unſer Zar Du haſt nicht das Recht den
beiligen Eid zu verletzen den Du vor unſerem Herrn
und Gott geſchworen baſt die Gelübde Deiner Vorfahren zu
hüten und die Autokratie und Deinen ortbodoxen
Glauben der damit verbunden iſt beizubehalten Ver
giß nicht o Zar daß Du der Geſalbte Goltes biſt Erinnere
Dich wie Dein hehres Antlitz in der Uſpenski Katbedrale bei
der Krönung erglänzte als Du Deine geheiligten Gelübde ab
legteſt vor unſerem Herrn und Gott während Du Deine Krone
Dein Zepter und Deine Machtabzeichen trugſt die Dir gegeben
worden ſind in allererſter Linie von Deinen Vorfahren dann
aber auch von dem geſamten rechtgläubigen Volke Verletze
nicht Deinen Eid Denn wenn Du o Selbſtherrſcher Deinen
Eid verletzeſt werden auch andere anfangen ihren
Eid zu verletzen und es wird das ganze Anſehen der
Kirche des Staates des heiligen Synods aller Deiner ge
weihlen Prieſterſchaften vernichtet werden und ſchließlich auch
der vrthodoxe Glaube ſelbſt in den Staub ſinken Triumphieren
aber wird das Ausländertum

2

7060 Arbeiter Petersburgs an
gehören hielt am Montag eine Sitzung ab an welcher auch
350 Vertreter von 20 Jnduſtrien teilnahmen Nach Erörterung
der Frage betreffend die Entlaſſung einiger Arbeiter auf den
Putiloffwerken die deshalb erfolgt war weil die Arbeiter dem
Verein angehörten ſprachen ſich die Anweſenden dahin
ans daß die Lage der Arbeiter in Rußland und
das Verhältnis der Arbeitgeber zu den Arbeitern
nicht normal ſei Sodann wurde beſchloſſen von der Ver
waltung der Werke die Wiederaufnahme der entlaſſenen Arbeiter
zu verlangen ſowie dem Stadthauptmann bekannt zu geben daß
Maßnahmen zur Verhütung einer Wiederholung ſolcher Fälle
notwendig ſeien Gleichzeitig ſoll die Regierung davon in
Kenntnis geſetzt werden daß falls dieſe Forderungen unherück
ſichtigt blieben der Verein für die weitere Ruhe der Peters
burger Arbeiter nicht verantwortlich ſei
Jm literariſch künſtleriſchen Verein in Moskau

fand am Montag ein Feſtmahl ſtatt an dem zahlreiche Schrift
ſteller und Künſtler teilnahmen Jn den Reden in denen die
ſchwere Lage Rußlands beſprochen wurde wurde der Wunſch
ausgeſprochen daß die Sonne der Freiheit und ſozialen Gleich
heit endlich über Rußland ſcheinen möge Die Redner wünſchten
daß der Verein ſich in dieſem Sinne äußere wenn er auch Ge
fahr liefe dafür geſchloſſen zu werden

Die Huller Kommiſſion
Obgleich die Protokolle der beiden Sitzungen der Hullkommiſſion

nichts über gefaßte Entſchlüſſe enthalten wird doch verſichert
daß die Kommiſſion ſich entſchloſſen habe bei ihrer Unterſuchung
die Oeffentlichkeit in weitgehendem Maße zu wahren Der
Vertreter Englands habe ausdrücklich darauf beſtanden daß alles
ſich vor der Oeffentlichkeit vollziehe und er ſcheine die übrigen
Kommiſſionsmitglieder überzeugt zu haben ſo daß die Ent
ſcheidungen veröffentlicht würden und auch beim Zeugenverhör
die Oeffentlichkeit zugelaſſen würde Die Verhandlungen über
das einzuſchlagende Verfahren würden in einer neuen Sitzung
die am Dienstag abgehalten werden ſoll abgeſchloſſen werden

e a

Frankreich
Anf Bitten einiger politiſcher Freunde hat ſich Doumer

radikaler Republikaner als Kandidat für die Präſidentſchaft
der Deputiertenkammer auſſtellen laſſen

Nordamerika
Jm Landtage des Staates Miſſouri in den Vereinigten

Staaten iſt eine Vorlage eingebracht worden um das Syſtem
des Trinkgeldgebens geſetzlich zu verbieten Es
wird vorgeſchlagen das Geben von Trinkgeldern gegen eine
Strafe von 2000 Mark zu unterſagen Die Vorlage findet im
Landtage allgemeine Unterſtützung und dürfte im Laufe der
nächſten Wochen Geſetz werden

e

Ein Verein dem

Gerichtsverhandlungen

Der Deſſaner Aufruhrprozeſt vor dem
Oberkriegsgericht

g Magdeburg 10 Jan

in der Berufunysſnſtanz gir
Verhandlung

Vor dem Oberkriegsgericht gelangt morgen 11 gleichzeitig
mit dem Wiederzuſammenkritt des Reichslages in dem die An
gelegenheit von den verſchiedenſten Parteien zur Sprache gebracht

de r 337 b der 3ereehe e e rerpreſſe viel beſprochene vere Urteil des Kriegsger er 9998 Diviſion n Deſſan durch das zwei Jnfanterſſien wegen die Stadttaſſe für den Schüler des Reglgymngſinms 222,24 M

Aufruhrs zu je s Jahren n verurteilt wurden für den Schüler der
dachprüfung und erneuten

Die Wargepe die dem auſſehenerregenden Urkeil zu Grunde
liegen dürften noch in Erinnerung ſein Es ſei daher nur kurz
angeführt daß den Anlaß zu dem Straſverfahren ein Tanbodenſtreit bildete An einem Sonntag abend im Anguſt v F
verganügten ſich eine Anzahl Jnfanteriſten der Deſſauer Garniſon
in einem Tanzſaal in Ziebigk bei Deſſanu Während bis dahin
das Tanzvergnügen ſeinen ruhigen harmloſen Verlanf genommen
hatte erhielt es durch das Erſcheinen des damaligen jetzt aus
dem Militärverhältnis entlaſſenen Unteroffiziers Heine eine
arge Störung Dieſer war ſtark angetrunken und kam bald am
Büfelt mit mehreren Soldaten in heftigem Wortwechſel der ſich
derartig zuſpitzte daß jeden Augenblick Tätlichkeiten zu befürchten
waren Das veranlaßte den ebenfalls unter den Tanzenden an
weſenden Horniſten Wagner Heine beim Arm zu nehmen und
ihn ſanft aus dem Saale nach dem Hofe hinauszuführen
Unter den Tanzenden hatten ſich auch der Gefreite Günther
und der Musketier Voigt befunden die etwas abſeits an einem
Tiſch mit einigen jungen Mädchen geſeſſen hatten Als die
beiden Mädchen gleich nach dem Vorfall am Büfett das Lokal
zufällig ebenfalls verließen um heimzugehen begegneten ſie an
der Tür dem angetrunkenen Heine der ſie anrempelte und

ſogar nach ihnen geſchlagen ſoll Die Mädchen die ſehr
aufgeregt waren machten Günther von dieſem Vorfall Mit
teilung und dieſer eilte dem Unteroffizier nach und ſtellte ihn zur
Rede Nun kam es zu einem heftigen Streit Der Unteroffizier
ſoll ſofort ſein Seitengewehr gezogen und blind um ſich ge
ſchlagen haben ſo daß der nachkommende Voigt es ihm entriß
damit er nicht Unheil anrichte Während dieſes Vorganges hatte
Heine aber das Seitengewehr des Volgt aus der Scheide ge
zogen und war wild damit herumfuchtelnd davongelaufen Die
beiden Soldaten ſetzten ihm nach und während Günther den
Unteroffizier feſthielt entwand ihm Voigt von neuem das
Seitengewehr Hierbei ſoll Heine wie dieſer und die Anklage
mit ihm behanptet zu Boden geworfen worden ſein und die An
geklagten ſollen nach ihm geſchlagen haben Dieſes wird jedoch
von den beiden Angeklagten beſtritten in Uebereinſtimmung mit
ſämtlichen Zeugen bis auf einen der allerdings auch geſehen
haben will daß man Heine zu Boden warf und ſchlug Die
Angeklagten wollen als ſie den Unteroffizier feſthielten nur in
Notwehr gehandelt haben ſie haben verhindern wollen daß
Heine mit der blanken Waffe Unheil anrichte

Wegen dieſes Rencontres ſtanden der Gefreite Günther und
der Musketier Voigt wegen Aufruhrs ſowie tätlichen Angriffs
auf einen Vorgeſetzten gleichzeitig aber auch der Unteroffizier
Heine wegen Körperverletzung Ende November v J vor dem
Kriegsgericht der 8 Diviſion in Deſſau Beſonderes Aufſehen
erregte der Ausſpruch des Anklage Verkreters gegen den Ein
wand der beiden erſten Angeklagten daß ſie in Notwehr ge
handelt hätten

Jm Militärverhältnis gibt es keine Netwehr des Rit
gebenen dem Vorgefetzten gegenüber Nur der Weg der Ve
ſchwerde ift dem Untergebenen offen

Der Gerichtshof hatte die beiden Angeklagten Günther und Voigt
wegen Aufruhrs und tätlichen Angriffs gegen einen Vorgeſetzten
zu ie 5 Jahren und 1 Tag Zuchtbans und Entfernung ans dem
Heere verurteilt der Unteroffizier Heine dagegen war
wegen Körperverletzung mit nur 3 Monaten Gefängnis davon
gekommen Jn der Urteilsbegründung hatte der Gerichtshof zu
der von der Verteidigung angeſchnittenen Frage der Notwehr
aunsgeſprochen daß es für die Untergebenen dem Vorgeſetzten
gegenüber allerdings eine Notwehr gebe die ſich aber nur als
Abwehr nicht als Gegenwehr äußern dürfe

Da die Angeklagten gegen das Urteil Berufung ein
gelegt haben ſo wird die Affäre vor dem Oberkriegsgericht
nochmals zur Verhandlung kommen Es ſind wieder die ſämt
lichen 25 Zeugen geladen worden

Bekanntlich iſt in der Tagespreſſe und beſonders in der
juriſtiſchen Fachpreſſe erörtert worden ob in dieſem Falle über
haupt der 5 97 des Mil Str B Anwendung finden dürfte
und ob nicht mit gutem Recht dennoch Notwehr hätte angenommen
werden müſſen Es hat ſich auch eine Reihe bekannter Straf
rechtslehrer in dieſem Sinne geäußert

Der hauptſächlich in Frage kommende S 97 Mil Str V
lautet

Wenn mehrere ſich zuſammenrotten und mit vereinten
Kräften es unternehmen dem Vorgeſetzten den Gehorſam zu
verweigern ſich ihm zu widerſetzen oder eine Tätlichkeit gegen
denſelben zu begehen ſo wird jeder welcher an der Zuſammen
rottung teilnimmt wegen militäriſchen Aufruhrs mit Gefängnis
nicht unter fünf Jahren beſtraft

Die Rädelsführer und Anſtifter des militäriſchen Aufruhrs
ſowie diejenigen Aufrührer welche eine Gewalttätigkeit gegen
den Vorgeſetzten begehen werden mit Zuchthaus nicht unter
fünf Jahren oder mit lebenslänglichem Zuchthaus beſtraft

Man darf daher auf die Entſcheidung des Oberkriegsgerichts mit
Recht ſehr geſpannt ſein

Provinzialnachrichten
R Nietleben 8 Jan Fund Als beim letzten Kinder

gottesdienſte die Kinder den Miſſionsneger Sammelbüchſe für
die Miſſion umdrängten um ihm ihre keinen Gaben anzuvertrauen
ſtießen ſie aus Ungchtſamkeit gegen das alte Leſepult
welches polternd auf die Altarſtufen fiel Ein wurmſtichiges
Brett wurde dabei vom Pulte abgeſchlagen und mit dieſem Brett
zugleich lag ein Blatt Papier am Boden Vei näherer Unter
ſuchung fand ſich unter der Plalte des Leſepultes ein flacher
Kaſten den bisher noch niemand bemerkt hatte Das Blatt trug
folgenden Vermerk Nachrichtlich Dieſes Pult ward von der
hieſigen Schul Jugend der Kirche gewidmet bey Gelegenheit der
hundertjährigen Jubel Feyer der Augsburgiſchen Confeßion im
Jahre 1830 den 25 Juni Zur Zeit war Schullehrer hier
Hoffmann Ortsſchulze war Erdm Plato Die Predigerſtelle
war zur Zeit vacant Gefertigt wurde das Pult durch den
Tiſchler Gottlieb Dreſcher Zum Andenken an die obige Feher
wurde auch von der Gemeinde der Altar bekleidet Das Geld
dazu ward aus der hieſigen Kohlengrube entnommen welche im
Jahr 1826 den 8 May begann Außerdem hat der Tiſchler
meiſſer der das Pult gearbeitet auf die Jnnenſeite des Kaſtens
noch mit Bleiſtift geſchrieben Es wuxchte fertiget von Johann
Gottlieb Dreſcher in ſey 29tem Lebens Jahre 1830 Nietleben den
25 Juni Sohn des Ehemaligen Erpächter Andreas Dreſcher
Mit einigen neueren Angaben verſehen wird das Blatt in ſeinem
eigenartigen Verſteck wieder untergebracht werden

Weißenfels 9 Jan Vortrag Der Ortsverein vomDeutſchen S eetvereha der Schuhmacher und Leder

Berlin zu einem Vortrage über ieLohntariſfbewegung

zweiter Stelle in Deutſchland ſteht

uſtimmung zu
deſolntion indem ſie hofft da

Arbeitsverhältniſſe sür gleichwertige Leiſtungen herbeizuführen

S Naumburg 8 Jan Städtiſches

bei der

arbeiter der jetzt zirka 800 Mitglieder zählt hatte für heute
abend den Hauptſchriftführer vom n rer Herrn Winter
ewonnen die zurzeit in den Schuhmacherkreiſen lebhaft erörtert

r ſür unſere Siadt welche hinſichtlich der Schuhbrauche an
hat ſie beſondere Wichtig

keit Seſt einiger Zeit arbeitet eine ſich aus dem Gewerkverein
und Fachverein zuſammenſetzende Kommiſſion an der Aufſtellung
der in den hieſigen Fabriken geltenden Löhne und Arbeits
verhältniſſe um Unterlagen für einen Muſter Tarif zu gewinnen
Die von etwa 300 Perſonen beſuchte Verſammlung erklärte ihre

ührungen des Redners durch eineden Ausſühru

Fabrikanten Verein ſich bereit findet wöglichſt gleiche Lohn und

Dem ſtädtiſchen
Verwaltungsberichte über das Etatsjahr 1903,04 zufolge hatte

Vorſchule 36,88 ſür jede Schülexin der
öhere Mädchenſchule 61,96 für jeden Schülerdere hre hie 8 bei den ſchulgeldfrelen Volksſchulen



hlen um die erforderlichenr e W ranſtätten leiſten zu können
u den erhobenen Sugedegn in Höhe von 72,530 M mußte

adt insgefamt 98,351 M zuſchleßen für die Volksſchulenr defonderer Zuſchuß in Höhe von 92,825 M ren
An Steuern wurden insgeſomt 739,209 M erhoben Die

Wenzelsgemeinde erhob u a 16,945 M Kirchenſtenern Das
Waſſerwerk bedurſte eines Kämmereizuſchuſſes von 782 um
den Abſchinß balancieren zu laſſen Die Gasanſtalt brachte
einen Geivinn von 32,000 M Die Schlachthoſkaſſe ergab bei
z2,316 M Ausgaben einen Beſtand von 4343 M

e Si da 7 Jan Sol quelle Dieſe Woche weiltvier der Bergban evierbeamte aus Weißenfels zwecks Fund

avnahme auf einer auf dem Koberſchen Grundſtück erbohrten
lquelle Das Ergebnis ſoll ein günſtiges ſein Dem UnterFeden iſt auch im Jntereſſe der Stadt ein guter Erfolg zu

wünſchen
t Zeitz 8 Jan Reinertrag eines Bahnbetriebes

Der im Steuerjahre 1904 einſchätzbare Reinertrag aus dem
Betriebsiahre 1903 iſt für die preußiſche Strecke der Altenburg
Zeitzer Eiſenbahn einſchlleßlich der Zwelgbahn Meuſelwitz Spora
auf 215,623,96 M feſtgeſtellt worden

Stößen 9 Jan Hauptquartal Die vereinigten
Jwnungen Stößen und Umgegend hielten dieſer Tage im
Gaſthof zur Poſt hier ihr Hauptquartal ab Der Verband befſeht zurzeit aus 5 Jnnungen und zählt gegen 70 Mit
lieder Nachdem in den Einzel Jnnungen Rechnungslegung
lufdingen und Losſprechen ſtattgefunden hatte wurden gemein

ſam Beratungen über die vom Königl Landratsamte über
wieſenen Fragebogen betr freie Handwerker Jnnungen ge

flogen Ferner nahm man Stellung zu der vom Bürgermeiſter
tegel angeregten Errichtung einer gewerblichen Fortbildungs

ſchule Während die Fleiſcher Junung der Angelegenheit wohl
wollend gegenüberſteht und ſogar Beiträge aus der Jnnungs
kaſſe in Ausſicht ſtellt verhielten ſich die andern Jnnungen ab
lehnend weil viele ihrer Mitglieder im Naumburger Kreiſe an
ſäſſig ſind wo ſich bereits in jedem Schulorte eine ländliche
Fortbildungsſchule beſindet Das hat doch aber mit der gewerb
lichen Fortbildungsſchule in St nichts zu tun D Red

Stößen 9 Jan Schützengilde Schützenfeſte
Bubenſtreich Die hieſige Schützengilde beſchloß in

ihrer geſtrigen Haupliverſammlung das diesjährige Vogelſchießen
in der Zeit vom 25 bis 28 Juni zu feiern Am 4 März
ſeiert der Brunnenbauer Kropf hier das 50 jährige Schützen
jubiläum und das Feſt der goldenen Hochzeit Den Reigen
der Schützenfeſte eröffnet in unſerer Gegend wieder Krauſch
witz im Grunde das ſein Vogelſchießen am I und 4 Juni ab
hält dann folgt Stößen Prittitz am 2 und 3 Juli und Oſter
feld am 2 bis 5 Juli Jm benachbarten Mertendorf
fand heute früh gegen 6 Uhr der Poſtagent die Briefſchaften
im Briefkaſten am Bahnhof teils angekohlt teils noch
glimmend

S Vitterfeld 9 Jan Krieger und Landwehr
verein Lehrerverein Wohltätfſgkeits Vor
ſtellung Weihnachtsoratorium, Nach dem geſtern
bei der Hauptverſammlung des hieſigen Krieger und Landwehr
vereins erſtatteten Jahresbericht zählt der Verein 212 ordent
liche 55 außerordentliche und 5 Ehrenmitglieder Unterſtützungen
wurden 204 M gezahlt Die Fechtſchule 1718 fſammelte 327,21
Mark Die Geſamteinnahmen betrugen 1531,81 denen
1288,79 M an Ausgaben gegenüberſtehen Das Geſamtvermögen
beziffert ſich auf 7741,83 M Kaiſers Geburtstag wird in der
ſeither üblichen Weiſe durch Zapfenſtreich Weckruf Kirchgang
Theater und Ball gefelert werden Jn der letzten Sitzung des
Lehrervereins wurde nach einem Vortrage über das Thema

Warum müſſen wir die allgemeine ſimultane Volksſchule
fordern folgende Reſolution angenommen Der Lehrer
verein Bitterfeld und Umgegend hält die geſetzliche Regelung der
Schulunterhaltungspflicht und eine baldige Reviſion des Veſol
dungsgeſetzes für dringend notwendig verwirſt aber die Ver
quickung derſeiben mit der Frage der Konfeſſionalität der Volks
ſchule Außerdem wurde beſchloſſen Wir fordern die pari
tätiſche Simultanſchule aus 1 pädagogiſchen 2 religiöſen
3 nationalen und 4 finanziellen Gründen Die Schöbeſche
Kantorei hatte geſtern abend im Döringſchen Saale zum
Beſten der hieſigen Schweſtern Station und des Bürgerhoſpital
fonds eine Wohltätigkeits Vorſtellung veranſtaltet die äußerſt
zahlreich beſucht war Das aufgeführte Volksſtück Die Wichtel
oder Ein guter Hausgeiſt wurde ausgezeichnet geſpielt und
erntete reichen Beifall Der klingende Erfolg war ein guter
Jm jaglten Schützenhauſe wurde geſtern abend durch den hieſigen
katholiſchen Kirchenchor unter Mitwirkung des Konzert
fängers Trautermann Halle das Weihnachtsoratorinm von
Heinrich Fidelis Müller mit lebenden Bildern aufgeführt und
erntete reichen Beifall Der Beſuch war ein guter und iſt der
Ueberſchuß für wohltätige Zwecke beſtimmt

Eilenburg 8 Jan Verhütetes Unglück Un
fall Jn der Schulſtraße 4 belegenen Wohnung des Schuh
machermeiſters Pittack wo man verſehenilich eine Lampe bren
nend ſtehen gelaſſen hatte kam geſtern nacht Feuer zum Aus
bruch deſſen Dimenſionen durch die die Rauchentwicklung
wahrnehmende Nachbarſchaft glücklich auf die Stube beſchränkt
werden konnten wo bereits Küchenſchrank und Dielen brannten

Jm Reſtaurant Zur Linde wurde durch eine vom Sturm
zugeworfene Haustür einem elfjährigen Mädchen der Arm
furchtbar gequetſcht Durch Geſchrei aufmerkſam geworden be
freite man die jetzt ſich in ärztlicher Behandlung befindliche
Kleine aus ihrer Lage

rb Liebenwerda 8 Jan Städtiſches Obduktion
Die in der letzlen Stadtverordnetenſitzung feſtgeſtellten
ſtädtiſchen Rechnungen pro 1903 04 weiſen ein erfreu
liches Ergebnis auf Die Einnahme betrug 146,814,74 Mark
die Ausgabe 139,237,04 Mark ſodaß ein Beſtand von 7,588,76
Mark vorhanden iſt Die gerichtliche Obduktion der am
Elbufer bei Otterſitz qugeſchwemmten Kindesleiche weiblichen
Geſchlechts hat kein Licht in die Angelenheit gebracht Wie ver
lautet ſoll die Todesurſache wegen der vorgeſchrittenen Fäulnis
nicht mit Sicherbeit feſtzuſtellen geweſen ſein Die gerichtliche
Unterſuchung iſt im Gange

8 Calbe g 9 Jan Tödlicher Unfall Ein bedaunerlicher Beruſsunfall dem ein junges Menſchenleben zum
Opfer fiel paſſierte am Sonnabend nachmittag in der Werk
ſtatt des Zimmermeiſters Becker hier Der erſt ſeit Oſtern aus
der Schule entlaſſene Lehrling Dame kam durch einen noch nicht
aufgeklärten Umſtand der Transmiſſion zu nahe dieſe
erfaßte den Knaben zog ihn in ihrem Kreislauf mehrere Male
mit ſich herum und zerbrach ihm jedesmal beim Auſſchlagen die
Glieder ſo die Arme zweimal ebenſo die Beine außerdem trug
der Bedauernswerte erhebliche Kopfverletzungen davon Wenige
Stunden nach ſeiner Einlieferung in das Krankenhaus erlag
der Verunglückte ſeinen ſchweren Verletzungen

Schönebeck 6 Jan Elbbrückenban Auf dem Kreis
tage in Calkbe der am Sonnabend abgehalten wurde wurde auf
das Geſuch unſerer Stadt um eine Veihilfe zum Elbbrückenbau
3000 M auf die Dauer von 15 Jahren bewilligt Ein Antrag
Calbe dieſe Bewilligung nur auszuſprechen wenn der Verkehr
über die Wilhelmsbrücke bei Calbe freigegeben würde wurde

urückgezogen Für den Antrag Schönebeck traten beſonders ein
ürgermeiſter Schaumburg und Stadtrat Wanckel hier ſowie

Bürgermeiſter Reinhardt Staßfurh

Wittenberg O Jan Von der Luthereiche DerFrevel an der Luthereiche harrt immer noch der Sühne
otzdem die BeLörden unausgeſetzt an der Exiittehing der

n u arbeiten An Sonnabend würden der Polizei
W wächtig erſchelnende junge Menſchen vorgeführt Ueber

Sord e debnis der Vernehmung iſt noch nichts bekannt ge Slationen Brand und Müdiſsdorf der Streckenarbeiter Fiſcher

Tor 9 Jan aſſerwerksanlage Luthe rJ W Stadtverordnetenſitzung wurde
von Bürgermeiſſer Lohſe mitgekeilt daß im laufenden Jahre
der Verſammlung eine Vorlage beir Exweiterung der
Waſſerwekrksquellengnla 4 gemacht werden müſſe und
daß es ſich empfehle eine Kommiſſion zu wählen die in Vor
beratungen die in Ausſicht ſtehenden wichtigen Fragen in bezug
auf das Waſſerwerk klären ſoll Die Verſammlung wählte
demgemäß eine aus fünf Mitgliedern beſtehende Kommiſſion
Jn der letzten Sitzung des Vürgervereins wurde gelegentlich
der Erſtattung des Geſchäftsberichts mitgeteilt daß der
Luther Denkmalsfonds im Laufe des Jahres 1904 auf
8578,18 M angewachſen ſei Hierzu kommen noch 1260 M
welche die ſtädtiſchen Kollegen aus den Ueberſchüſſen des Dis
poſitionsfonds ſpendeten

Salzwedel 9 Jan Eiſenbahnbanu Die am Sonn
abend in Arendfee im Hotel Berliner Hof von Herrn
Bürgermeiſter Nedwig Wittenberge einberufene Jntereſſenten
verſammlung für den Ban einer Eiſenbahn von Witten
berge über Arendſee nach Salzwedel hatte ſich eines
beſonders regen Beſuches zu erfreuen Erſchienen waren neben
den Vertretern faſt aller von der geplanten Babhnlinke berührten
Ortſchaften auch die Landräte von der Schulenburg Salzwedel
und von Jagow Oſterburg Eiſenbahndirektor Tiedge Witten
berge 1 ünd 2 Bürgermeiſter Nedwig und Schneider Witten
berge Bürgermeiſter Dr Kerſten Salzwedel Bürgermeiſter
Müller Arendſee Bürgermeiſter Pulſt Lüchow Nach ein
gehender Beſprechung über die Linienführung der Strecke nahm
die Verſammlung einſtimmig folgende Reſolution an Die
hentige Jntereſſentenver ſammlung zum Ban einer Eiſenbahn
von Wittenberge über Arendſee nach Salzwedel beſchließt das
Komitee möge ungeſäumt bei dem Herrn Eiſenbahnminiſter
dahin vorſtellig werden den Ban einer Nebenbahn Wittenberge
nach Salzwedel mit möglichſt direkter Linienführung von
Stagats wegen zur Ausführung bringen zu laſſen im Falle der
Ablehnung jedoch die Genehmigung zu den Vorarbeiten zur
Herſtellung einer ſolchen Bahn ev einer normalſpurigen Klein
bahn auf dem Wege einer Aktiengeſellſchaft zu erteilen
Hieranf wurde zur Wahl eines Arbeitsausſchuſſes geſchritten
deſſen Vorſitz Bürgermeiſter Nedwig Wittenberge einſtimmig
übertragen wurde

Stendal 9 Jan Stendaler Dom Zu Glas
malereien für den hieſigen Dom wurden nach dem Altm
Jntell Vl durch eine Miniſterialverſügung 50,000 M be
willigt

Vom Brocken 9 Jan Witterungsbericht Jn der
Nacht zum Sonnabend fiel plötzlich das Barometer auf 637
Millimeter und ein furchtbarer böiger Schneeſturm aus nord
weſtlicher Richtung ſetzte ein welcher bis Sonnabend abend
auf dem Brocken wütete Er hatte zeitweiſe eine Geſchwindig
keit bis zu 30 m in der Sekunde und es war unmöglich ſich
im Freien zu bewegen Augenblicklich ſind die Wege im Ober
harz mit einer ungefähr 30 35 em hohen Schneeſchicht bedeckt
während an einzelnen Lichtungen Dünen von 2 m Höhe
zuſammengeweht ſind Seit geſtern früh iſt der Brockengipfel
nebelfrei und es herrſcht ſonniges zeitweiſe klares Froſtwetter
Am Sonntag war der Brocken von ca 25 30 Touriſten beſucht
ſie erzählten daß ſie von Harzburg faſt 7 Stunden von Torf
haus 4 Stunden und von Schierke 2 83 Stunden zum Auf
ſtieg brauchten und dabei Schneedünen von über 2 m Höhe zu
überwinden hatten Die meiſten Touriſten waren ſehr ermattet
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

PerfonalNachricht Der bisherige Buchkaltereiaſfiſtent bei der
Reichsbankſtelle in Halberſigdt Velde iſt zum Vonkkaiſierer ernannt worden

Wörlitz Anh 9 Jan Ertrunken Vor den Augen
ihres Vaters ertranken geſtern im

Kinder des Kreiswegewärters Johannes ein zwölfjähriges
Mädchen und ein achtjähriger Knabe Beide vergnügten ſich
mit anderen auf dem Eiſe beim Schlittſchnhlaufen Sie kamen
dabei auf eine Stelle an der das Eis nur ſehr dünn war Es
brach die Kinder ſanken unter und der zur Hilfe herbeieilende
Vater mußte ohne retten zu können zuſehen wie ſie in den
kalten Fluten den Tod fanden

Cöthen Jan Lehrermangel in Anhalt Der
Bedarf an Volksſchullehrern iſt infolge vielfacher Er
krankungen im Lehrerperſonal und hierdurch notwendig ge
wordener Stellvertretungen ſo groß daß bei dem Herzoglichen
Landesſeminar jetzt die erſten Semingariſten der erſten Klafſe
ß der Abgangsprüfung unterziehen um ſofort Verwendung zu
inden

Mönchenholzhaufen b Vieſelbach 9 Jan ſGeſangsfeſt
Die Dirigenten des Grammebundes welchem die
Geſangvereine der Orte Mönchenbolzhauſen Utzöerg Lindenbach
Büßleben Vleſelbach und Niederzimmern angehören haben ſich
dahin geeinigt das alljährliche übliche Frühjahrs Geſangsfeſt
diesmal am Sonntag vor Pfingſten in Utzberg abzuhalten

Die Fluren der genannten Orte werden vom Flüßchen Gramme
berührt daber der Name Grammebund

Reitzenhain 9 Jan Selbſtmord Unweit des Halte
punktes Floßmühle wurde ein unbekannter Mann von dem nach
mittags 5 Uhr von Reitzenhain nach Flöha verkehrenden Per
ſonenzuge überfahren und ſofort getötet Der Unglückliche
dürſte den Tod geſucht haben
F Leipzig 9 Jan Centraltheater Am 18 d M

findet im Leipziger Centraltheater das diesjährige große
Maskenfeſt ſtatt Durch die geſchickte Jnſzenierung dieſer
Feſte hat die Direktion des Centraltheaters eine ſo glänzende
öffentliche Redonte geſchaffen wie man ſie in dieſem Teile
Deutſchlands überhaupt nicht gekannt hat Ueber die Bedingungen
der Teilnahme iſt Näheres aus dem Anzeigenteil erſichtlich

O Leipzig 9 Jan Der Leipziger 24,000 Mark
Sſchwindel Der Gauner der unter dem Titel eines Grafen
Wedell mit Hilfe amtsgerichtlicher Formulare eine hieſige Bank
um 24,000 M beſchwindelte ſoll nach der Zuſchrift eines hieſigen
Banumeiſters an die Leipz N die dieſe Verſion als wahr
ſcheinlich bezeichnen mit dem früberen Hypothekenmakler
Münch der hier erſt Maler dann kurze Zelt Jnhaber eines
Grundſtücks und Hypothekenbureaus war und bald nachdem
der Schwindel verübt worden war nach Amerika ging identiſch
ſein Wie wir aus durchaus ſicherer Quelle erfahren iſt der
gegen Münch gerichtete Verdacht ſchon längſt erörtert und trotz
des Gewährsmanns feſtgeſtellt worden daß Münch und Graf
Wedell nicht identiſch ſind

Leipzig 9 Jan Sprung aus dem Fenſter Das
Genick gebrochen Jn ſelbſſwörderiſcher Abſicht ſprang
ein aus Reudnitz ſtammendes Dienſtmädchen aus der in
der Lützener Straße in der erſten Elage gelegenen Wohnung
ihrer Herrſchaft auf die Straße herab Das Mädchen erlitt
anſcheinend eine ſchwere Gehirnerſchütierung und nöch andere
Verletzungen Die Unglückliche wurde mittels Krankenwagens in
das ſtädtiſche Krankenhans gebracht Der Beweggrund zu der
Tat iſt nicht aufgeklärt Tödlichverunglückt iſt bei Aus
ühung ſeines Verufes der 31 Jahre alte Fenſterputzer Heinrich
Martin Volle ans Lindenau Der bedauernswerte Mann

KRürzte während er am Grundſtück Rathausring 10 ein
Fenſter des Zwiſchenſtockes reinigle rückllugs von der Leiter ab
wobei er das Genick brach Der ſo jäh aus dem Leben Ge
riſſene Ward nach dem Jnſtitut für gerichtliche Medizin gebracht
Dr Dterläßt Fran und zwei Kinder

Freiberg i 9 Jan Tod auf den Schilenen An
der Linie Freiberg Großhartmannsdorf wurde zwiſchen den

hieſigen See zwei L

W inli t d ückliche dase e e d n der Mahin
Vermiſchtes

Nnwetter im Rieſengebirge Ein überaus heſtiger Schnee
ſlurm wütete am Sonnabend im Rieſengebirge Aus Schreiber
hau wird gemeldet daß der Bahnbetrieb nach Grünthal eingeſtellt
werden mußte nachdem drei Züge ſtecken geblleben waren Sie
ſaßen auch geſtern noch feſt Jn den Hartenberger Forſten hat
der Sturm großen Schaden angerichtet Nach einer Meldung
aus Warmbrunn entſtanden durch Schnee und Eismaſſen im

gcken und im Mühlgraben Stauungen des Waſſers Der
zühlgraben trat aus und überflutete die Zietenſtraße die

Hoſpitalſtroße und Mühlgaſſe Das Waſſer dräng in die Keller
und in die Wohnnngen

Ausſtand und Unruhen in Bakn Die Vertreter der Naphtha
werke und der Arbeiter haben neue Beſtimmungen vorgeſchlagen
nach denen eine neunſtündige Arbeitszeit eingeführt wird alle
anderen Beſtimmungen jedoch nicht geändert werden Die Aus
ſtändigen werden aufgefordert die Arbeit am 10 d M wieder
aufzunehmen Falls dies nicht geſcheben ſollie ſollen alle Meiſter
und Arbeiter entlaſſen werden Die Ausſtändigen ſcheinen der
Aufforderung Folge leiſten zu wollen Am 5 Januar fanden
bei Bibi Eibat Zuſammenſtöße zwiſchen zwei Arbeitergruppen
ſtatt Eine zerſtörte das Beſitztum friedlicher Arbeiter wobei
ein Arbeiter getötet und zehn verwundet wurden Am 6 d M
wurden in Balachany bei Wiederherſtellung der durch grobe Aus
ſchreitungen von ausſtändigen Arbeitern geſtörten Ruhe ſünf
Perſonen getötet und 26 verwundet Seit dem 6 Jannar ſind
bis jetzt 60 Bohrtürme verbrannt ſeit dem Beginn des Feuers
überhaupt etwa 100 Der Ausſtand wird fortgeſetzt Niſchni
Nowgoroder Börſenmitglieder haben ſich telegraphiſch mit der
Bitte an den Finanzminiſter gewandt dem Ausſtand in Vaku
ein Ende zu machen Sie begründen ihre Bitte damit daß eine
längere Stockung in der Naphthagewinnung bedeutende Verluſte
für das Wolga Schiffahrtsgewerbe bedeute und erſuchen um
Einſetzung einer Regierungskommiſſion zur Unterſuchung der
Gründe für den Zwieſpalt zwiſchen den Naphtha Jnduſtriellen
und ihren Arbeitern

Schwere Unfälle in Theatern Ein ſchwerer Unglücksſall hat
ſich in der New Yorker Oper ereignet Anio Akts gaſtierte in
der Titelrolle Als ſie im erſten Akte von 14 Choriſtinnen und
Choriſten degleitet eine über die Bühne führende Brücke über
ſchritt ſtürzte dieſe zuſammen die Künſtlerin mit den übrigen
Darſtellern unter ihren Trümmern begrabend Die Verwirrung
auf der Szene war groß obwohl Direktor Conrfed ſofort tat
kräſtig eingriff und den Verunglückten Hilfe brachte Anio Akts
verlor indeſſen keinen Augenblick die Beſinnung Obgleich ſie
eine nicht unbedentende Verletzung erlitten hatte ſang ſie ihre
Partie weiter bis Direktor Conried die Vorſtellung abbrechen
ließ da einer Choriſtin der Schädel zertrümmert worden war
Der Bühneninſpektor Fronk der inſofern das Unglück verſchuldet
baben ſoll als er die Choriſten entgegen der Vorſchrift in
rbythmiſchem Soldatenſchritt über die Brücke marſchieren ließ
wurde verhaftet Doch hat die Brücke die ſeit 1902 in Be
nutzung war ſchon 40 Perſonen getragen während ſie jetzt unter
14 Perſonen zuſammenbrach Von einem ſeltſamen Unfall im
Variété wird der Frankf Ztg aus London gemeldet Jn dem
neuen großen Variététheater Coliſeum wo täglich viermal das
Derby Rennen dargeſtellt wird indem ſechs Pferde auf einer
rieſigen ſchnell rotierenden Drebſcheibe rennen geriet am
Freitag ein Pferd mit dem Huf von der Drehſcheibe auf den
feſten Boden der Bühne Pferd und Jockey wurden infolgedeſſen
in das Orcheſter geſchlendert Die Muſiker hatten ſich rechtzeitig
retten können zwei wurden jedoch leicht verletzt Das Pferd
blieb ganz unverſehrt der Jockey dagegen ſtarb bald darauf im
Hoſpital an Gehirnerſchütterung und inneren Verletzungen Zwei
Stunden ſpäter wurde dieſelbe Vorſtellung wiederholt diesmal
ohne Unfall

SchwerUnglücksfälle und Verbrechen
Direktor des Hotels Angleterre in Rom ein Deutſcher
namens Berthold Elsmann durch einen italieniſchen Kellner
den er wegen Nachläſſigkeit mit Entlaſſung gedroht hatte Der
Kellner verſetzte ihm einen Meſſerſtich in den Unterleib Jm
Conpé erſchoſſen hat ſich in der Nacht zum Sonntag im Köln
Hamburger Schuellzug ein etwa 30 jähriger Mann Er iſt nach
den bei ihm vorgefundenen Papieren der Vertreter einer großen
Brauerei in Dortmund Jn ſeinem Portemonnaie befanden ſich
etwa 600 M in barem Gelde Eine jugendliche Mörderin
wurde am Sonntag in Reichenberg verhaftet in der Perſon
der 16 jährigen Marie Hrabetz Die Verhaftete hatte die
30 jährige Anna Divok in Reichenberg bei der ſie längere Zeit
gewohnt hatte beim Friſieren hinterrücks mit einem Strick er
würgt und derſelben ein auf 400 Kronen lautendes Sparkaſſen
buch geraubt

verletzt wurde der
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Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruc verbolen

Trübe bedeckt Froſt Schnee ſtarker Wind
Wolkig feuchtkalt nahe Null
Kälter heiter bei Wolkenzug ſtarker Wind
Sturmwarnung
Meiſt heiteres Froſtwetter ſehr windig
ſpäter droht Schnee
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ering s Hrüne Hpotheke Ferlin Chauſſee Itraße 1in daſt e Spetn Se u grötgeren Progenhaudiunges

Malz Tabletten bequemes u wirkſames Lind rungsmittel bei Huſten

durch eine Maſchine erfaßt und ſoſort getötet
und Heiſerkeit Glas 60 Pfg Niederlagen Halle Adler EngelsJ

Hirſch Kaiſer Kronen Siernz Löwen Waifenhans Apolhete
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Geannnn

Gegründet

W Hur einmal im ahre
zur Zelt

Die in Massen angesammelten

Roben in Wolle u Seide u kleine Reske aller r extra

Grosser Ausverkauf
Kleiderstoffe für Sommer u Winter Seidenstolle Waschstoſfe NMäntel Jacketts Dmhänge Blusen Unterröcke

Morgenröcke Koslüme Kostümröcke Kindergarderobe Ieinenwaren Wäsche Damaste Inletts Gedecke
Uandtücher Wivchtücher Tuche n Buckskins Schürzen Tücher Taschentücher Badehandtücher

Pederboas Schleifen Besätze Spitzen etc
Teppiche Gardinen Stores Portieren Tischdecken Reiseclecken wollene u Steppdecken Läukerstoſfe

Wonne jeint Grosse Wirionstrasse 56
Sprechstunden 12 26 Uhr

H Höhler prakt Zahnarzt
Forderungen auf Rußland

zieht ein Nuſſiſche Spezial Anskunnftei Arthur H Koch Berlin
R Priuzenſtraſie 73 Keine Vorgebühr Feinſte Referenzen

e

Auguſt Stapel
Garteningenieuv Vebernahme aller

techniſchen u praktiſchen S
GSera Reub Arbeiten für Dark

Luiſenſtraße 10pt und Gartenanlagen
Fernſprecher 932

eFrauon In dustrie Cumtegov ind al ſchule
aKademine Lehranstalt I Ranges

Cür modernste Damenscehneiderei und Wäsche Konſelktäon
älteste und bestrenommierte am PläatzeSehr gut empfohlene Pension für einige j Damen Referenzen zu Diensten

Halle a s Aite Promenade 35 der Hauptpost sehrägüber
Prospekte gratis u franko durch die Vorsteherin Frl Klava Martini

Dinträtt am 1 oder 15 jedes Monats

Kindergarten Han2z 13
Ständige gewiſſenbafte Veanffichtigung der Kleinen durch die

reichen Seminariſtinnen
zahl

Als
ganz bevohders preiswert

mpfehlen wir

TVeinste Christiania Anchovis Glas 25
u russische Sardinen Glas 25Delikatess Bismarckheringe ohne Gräfen Dose 55 S

Delikatess Butterbratheringe Dose 55
Kilo Dose I2 Kilo Dose S

Heringe in Gelee sehr beliebt 0,70 40 e
Aal in Gelee nur dicke Dlittelstücke 00 00
Lachs in Gelee ausgesuchte 00 00 c1 Nordseekrabben ausgeschült Dose 70 und 40 z
Appetit Sild ausgegrät Anchovis Dose 50

9 Schwed Gabelbissen ausgegrät Matjesheringe Dose 50 S
Ostsee Delikatessheringe in divers Saucen PDose 10 u 70

r Sardinen in 0Oel 1 Dose 75 u 60n geräuch Lachs in Scheiben Dose 10 und 0 65
5 Helg Kronenhummer nurScherenu Schwänze Dose 00 n 05 S

neue marin Elefanten Neunaugen selt Excmplare St 30 u 40
J echte Kieler Sprotten selten schön Pfund 80

99 Schleibücklinge 3 Stück 25feinste geräuch Rheinaale zarteste Fisohe Pfund 00
fettliessender Weserlachs im Ausschnitt Pfund 00
Alle Sorten Gemüsekonserven Kompottfrüchte

Wurst und Pleischuaren
zu billigsten Vorzugs Preisen

Oldenburger Süssrabhmhbutter denktar feinste Talctbutter
Pfund 30

WIr bitten die Anslagen und Preise in unseren
Schaufenstern zu benchten

Pottel Broskowski

Beschreibende Darstellung
der älteren

Bau und Kungt Denkmäler
der Stadt Halle und des Saalkreises

Von
Gustav Schönermark

Architekt
Lexikonformat 616 Seiten

Mit 32 Tafeln und gegen 400 in den Text
gedruckten Abbildungen

Preis in elegantem Ganzleinenband 23 DIark
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II Der Saalkreis
Einleitang Ammendork Bebitz Beesedau Beesen Beesen

Ianblingen Böniberg Brachstedt Brachwitz Braschwit2
Büschdork Canena Cönnern Dachritz Dalena Dammen
dorf Deutleven Diemitz Dieskau Dobis Döblitz Dölinitz
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dorf Lettewitz Lettin Lieskau Lorhan Löbejün Löbnitz
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Oppin Osmünde Peissen Petersberg Plössnitz Poplitz
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Schlettan Schwerz Seeben Sennewitz Sieglitz Spiehen
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Otto IIendel
Verlags Buchhandlung

Halle a S

S c

r S 9 uVerlangen Lie

e u in en n en Firmenanfdruck I Zuntz sel Wwe
kgl 2c Hofl Bonn Berlin Hamburgger hellgigſierte Nöſtnng

93 1,00 1,20 1 40 1 50 60 i 70 1,00 3 per e
Känflich in allen beſſeren Geſchäſten der Lebensmittelbranche

Zur Zallsaison
Pliſſieren von zChiffon

Seide
Voile

Tülle ete
Plissee Brenn und

Krepp Ansgtalt

H z g8 Gr Fyinſtraßeer 1827 S
Schnellſte Ablieferung Billigſte s
Preiſe Sauberſte Ausführung

Wollen Segeehrte Damen
ſreundliehst notieren

Stehen Sie auf dem Sstandpunkt sich
einen neuen Zopf zu kaufen versäumenSio nieht vorher mein reichhaltiges
Lager zu pesiehtigen Aöpfle in allen
Farben und jeder Preislage Vorrütig
Aueh die beliebten Töpre ohne
Sschnur wundersechön leicht zu tragen
zu angemessenen Preisen

Spezial Damen Privier Salon

Fritz Misohke
An der UVUniüverstität

Licden
Gr Steinstrasse 36
Geiststrasse 49
Rannischestrasse 3
Merseburgerstrasse 163Leipziger rasse 21

Vabrik Fernruf 44
Amt Ammendorf

Nurfür Kenner

Garankiert neue geriſſeneGänſeſedern m zit
den ganzen Daunen zart geriſſen verſende
ich in halbweiß Mk 2,45 rein weiß Mk 290
p Pfd außerdem empfehle ich nur in

reinen Cänsekedern
Gänſeſchlachtfedern mit p Pfd Mk

Daunen 2 40Dieſelbe Qualität ſortiert r

ohne ſteife 75Gänſehalbdaunen hell 32,90ganz weiß 2,50
Gänſe daun nen halbweiß e e 3,30

reinweiß 12 25Der Berſond geſchieht p Nachn od vor

her Einſendung d e eaßer Was nicht
gefällt nehme zurück Mu ſter grat u frko

Rudolf Hüller denn
e

Aſtheerkonon
von vorzüglichor irkung gegen
Husten und Ieiserkoit ompkiehlt

a Pakot 25 u 50 Pfg
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